
Protokollauszug
aus der

Sitzung der Stadtvertretung Grevesmühlen 
vom 25.08.2014

Top 13 Integriertes Stadtentwicklungskonzept Grevesmühlen (ISEK)
hier: Beschluss zur 2. Fortschreibung

Herr Prahler erläutert, dass das ISEK für eine neue Förderperiode der EU Vorausset-
zung ist. Die Maßnahmen des jetzigen ISEKs sind bereits umgesetzt oder stehen un-
mittelbar vor ihrer Umsetzung. Die Kosten sind im Haushalt nicht abgesichert. Mit 
dem heutigen Beschluss würde es zur Ausschreibung mit anschließender Auftrags-
vergabe kommen. Haushaltswirksam wird die Maßnahme erst 2015. 

Herr Baetke findet die Fortschreibung des ISEKs positiv. Hierzu sind aber auch die 
Ideen und Anregungen der Bürger notwendig. 

Frau Münter äußert sich auch positiv hierzu, hat aber Bedenken, dass die Maßnah-
men umgesetzt werden. 

Der Bürgermeister widerspricht der Ansicht von Frau Münter. Es wurden große Teile 
des aktuellen ISEKs umgesetzt. 

Herr Baetke pflichtet der Ansicht des Bürgermeisters bei. 

Herr Schönfeldt findet es wichtig, dass man erkennt, das Stadtentwicklung  immer 
wieder neu gesteuert und entwickelt werden muss. Er stellt den Antrag, eine starke 
Analyse zu fertigen, die deutlich macht, was in der Vergangenheit bereits umge-
setzt wurde. 
Der Bürgermeister sieht dies als einen Beschluss, da für die Fortschreibung eine 
Analyse dringend erforderlich ist. 

Beschluss:
1. Die Stadtvertretung der Stadt Grevesmühlen beauftragt den Bürgermeister für 

die 2.
Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes Grevesmühlen 

(ISEK)
Planungsleistungen im Rahmen einer VOF-Ausschreibung zu vergeben und zu
beauftragen. 

2. Die Kosten in Höhe von  ca. 37.000 € sollen im HH-Plan 2015 des Sonderver-
mögens „Altstadt“ aufgenommen werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja- Stimmen: 21
Nein- Stimmen: 0
Enthaltungen: 1


